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ökologischer Bedeutung: Sie ist 
technisches Meisterwerk und 
wichtiger Energieträger, kann 
aber auch Konflikte in ökologi-
scher, sozialer und kultureller Hin-
sicht hervorrufen.

Vom 4. Juli bis 2. November 2025 
haben wir uns an der Ausstellung 
«Erfahrungen Schweiz – Wasser-
kraft in den Alpen» im Landes- 
museum Zürich beteiligt. In der 
Videoinstallation berichten Zeit-
zeuginnen und Zeitzeugen über 
ihre persönlichen Erfahrungen mit 
der Wasserkraft – von technischen 
Innovationen über politische Aus-
einandersetzungen bis hin zu Hei-
matverlust und ökologischen Her-
ausforderungen.

Abb. 1: Im Dezember 1958 demonstrieren zirka 40 
Engadiner Frauen in traditioneller Bündner Tracht in 
Zürich gegen das Kraftwerk am Gebirgsbach Spöl 
im Schweizerischen Nationalpark. 
© schweizerisches Sozialarchiv, Urheber:in unbe-
kannt/F 5067-Fb-105

Abb. 2: Seit den 1940er Jahren gibt es Widerstand gegen Wasserkraftwerke wegen ihrer Umweltaus-
wirkungen. Gegen die Errichtung neuer Anlagen werden politische Initiativen ergriffen, die jedoch meist 
keine Mehrheit finden. In den 1970er Jahren entsteht eine schweizweite Umweltbewegung, die sich 
gegen Atomstrom und für den Alpenschutz einsetzt. Protest gegen die Ilanzer Kraftwerke, 17.06.1979.
© Schweizerische Greina-Stiftung (SGS) 
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Ein zentraler Abschnitt widmete 
sich dem Widerstand gegen 
die geplante Überflutung der Grei-
na-Ebene in den 1980er-Jahren. 
Unser ehemaliger Geschäftsführer 
Gallus Cadonau brachte als Zeit-
zeuge persönliche Erfahrungen ein 
und machte sichtbar  wie verant-
wortungsvoller Landschaftsschutz 
mit wirtschaftlichen Interessen ver-
einbart werden kann. Projekte wie 
der «Landschaftsrappen» zeigen, 
dass Schutzmassnahmen und Ent-
wicklung einander nicht ausschlies-
sen müssen.

Für uns als Stiftung ist die Teilnah-
me an dieser Ausstellung von gros-
ser Bedeutung. Sie ermöglicht es, 
die Geschichte und die Bedeutung 
der Greina einem breiten Publikum 
zugänglich zu machen und aufzu-
zeigen, wie wichtig der Schutz alpi-
ner Gewässer für Biodiversität, 
Landschaft und Gesellschaft ist. 
Solche Ausstellungen tragen we-
sentlich dazu bei, die Bevölkerung 
für ökologische Zusammenhänge 
zu sensibilisieren und das Ver-
ständnis für die Herausforderungen 
eines nachhaltigen Umgangs mit 
der Wasserkraft zu stärken.
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Neugestaltung der 
Büroräume
Im zweiten Semester 2025 wurden 
unsere Büroräume an der Sonn-
eggstrasse 29 in Zürich umfas-
send erneuert. Die Liegenschaft 
gehört der ETH Zürich; das Real 
Estate Management ist für die Be-
wirtschaftung und Weiterentwick-
lung des Immobilienportfolios ver-
antwortlich.

Bis Ende August 2025 waren zwei 
der vier Büroräume ausschliess-
lich dem ehemaligen Geschäfts-
führer vorbehalten. Diese Räume 
wurden vollständig geräumt, gerei-
nigt und renoviert. Auch die ge-
meinschaftlich genutzten Bereiche 
wurden modernisiert. Sämtliche 
Arbeiten wurden vom Real Estate 
Management geplant, koordiniert 
und finanziert.
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Durch die Neugestaltung konnten wir die vorhandene 
Fläche deutlich besser nutzen und verfügen heute 
über zusätzlichen Raum für unsere Aktivitäten. Neu 
stehen uns zwei zusätzliche Räume zur Verfügung:

	– Ein Raum für Lagerung und Logistik, der sowohl 
für die Abwicklung unserer online vertriebenen 
Produkte als auch für Material und Ausrüstung 
im Zusammenhang mit unserem Projekt ALPEX 

– Alpen-Experiment für Biodiversität und Klima 
genutzt wird.

	– Ein Sitzungszimmer, das für Besprechungen, 
Projektarbeit und den Austausch mit Partneror-
ganisationen dient.

Die Renovation verbessert nicht nur die Funktionalität 
unserer Büroräume, sondern schafft auch wichtige 
Voraussetzungen für die Umsetzung unserer Projekte. 
Insbesondere für ALPEX verfügen wir nun über den 
nötigen Platz für Material, Koordination und Vorberei-
tung der Feldarbeiten. Damit stärkt die Neugestaltung 
unsere organisatorische Weiterentwicklung und un-
terstützt eine effiziente, zukunftsorientierte Arbeits-
struktur der Greina-Stiftung.
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Kapitel  IV
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Kapitel  IVFinanzen und Jahresrechnung

Schweiz. Greinastiftung, 8033 Zürich SSeeiittee  11  //  66

Bilanz per 31.12.2025

KKoonnttoo--NNrr.. BBeezzeeiicchhnnuunngg 3311..1122..22002255 3311..1122..22002244

AKTIVEN

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel

1010 Postcheck 70-144-1 0.00 11'859.30

1011 Postcheck 70-900-9 129'359.88 159'186.38

1012 Postcheck 70-1177-0 0.00 4'395.62

1020 GKB, CD 286.098.800 116'892.83 27'993.48

1030 GKB, 00 286.098.805 3'004.40 81'983.20

Total Flüssige Mittel 249'257.11 32.4% 285'417.98 34.7%

Kurzfristig gehaltene Aktiven mit Börsenkurs

1060 Wertschriften 499'118.60 512'394.80

Total Kurzfristig gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 499'118.60 64.9% 512'394.80 62.2%

Übrige kurzfristige Forderungen

1176 Verrechnungssteuer 2'274.70 3'113.78

1193 Mietzinsdepot 2'012.95 2'012.60

Total Übrige kurzfristige Forderungen 4'287.65 0.6% 5'126.38 0.6%

Aktive Rechnungsabgrenzungen

1300 Aktive Rechnungsabgrenzungen 10'186.90 14'502.00

Total Aktive Rechnungsabgrenzungen 10'186.90 1.3% 14'502.00 1.8%

Total Umlaufvermögen 762'850.26 99.2% 817'441.16 99.3%

Anlagevermögen

Mobile Sachanlagen

1510 Mobiliar, Einrichtungen 3'200.00 3'200.00

1520 Büromaschinen, Informatik 2'700.00 2'700.00

Total Mobile Sachanlagen 5'900.00 0.8% 5'900.00 0.7%

Total Anlagevermögen 5'900.00 0.8% 5'900.00 0.7%

Total AKTIVEN 768'750.26 100.0% 823'341.16 100.0%

Jahresrechnung 2025
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Schweiz. Greinastiftung, 8033 Zürich SSeeiittee  22  //  66

Bilanz per 31.12.2025

KKoonnttoo--NNrr.. BBeezzeeiicchhnnuunngg 3311..1122..22002255 3311..1122..22002244

25.00

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

2000 Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 84'149.14 174'823.49

Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 84'149.14 10.9% 174'823.49 21.2%

Passive Rechnungsabgrenzungen

2300 Passive Rechnungsabgrenzungen 6'900.00 8'500.00

Total Passive Rechnungsabgrenzungen 6'900.00 0.9% 8'500.00 1.0%

Total Kurzfristiges Fremdkapital 91'049.14 11.8% 183'323.49 22.3%

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Verbindlichkeiten

2450 Konto-Korrent, Cadonau Gallus 476.30 476.30

2455 Konto-Korrent, Solar Agentur 10'441.94 6'251.84

Total Langfristige Verbindlichkeiten 10'918.24 1.4% 6'728.14 0.8%

Fondskapital

2700 für natürliche Flusslandschaften 220'000.00 220'000.00

2710 für eine nachhaltige Energiewende 165'000.00 165'000.00

2715 für BV-konforme Restwassermenge 190'000.00 190'000.00

2720 für Projekt ALPEX 50'000.00 0.00

Total Fondskapital 625'000.00 0.0% 575'000.00 0.0%

Total Langfristiges Fremdkapital 635'918.24 82.7% 581'728.14 70.7%

Stiftungskapital

2800 Stiftungskapital 58'289.53 141'501.18

Total Stiftungskapital 58'289.53 7.6% 141'501.18 17.2%

2991 Jahresverlust -16'506.65 -83'211.65

Total PASSIVEN 768'750.26 100.0% 823'341.16 100.0%
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Schweiz. Greinastiftung, 8033 Zürich SSeeiittee  33  //  66

Erfolgsrechnung vom 01.01.2025 31.12.2025

KKoonnttoo--NNrr.. BBeezzeeiicchhnnuunngg 0011..0011..22002255  --  3311..1122..22002255 0011..0011..22002244  --  3311..1122..22002244

49.00

ERTRAG

Betrieblicher Ertrag

Ertrag aus Aktivitäten

3200 Ertrag Landschaftskalender 155'985.40 151'526.00

3205 Ertrag Bücher / Karten 9'142.00 9'578.00

Total Ertrag aus Aktivitäten 165'127.40 21.8% 161'104.00 20.6%

Ertrag aus Zuwendungen

3400 Zuwendungen aus Spenden 561'936.27 591'241.12

3415 Beiträge der öffentlichen Hand 30'000.00 30'000.00

Total Ertrag aus Zuwendungen 591'936.27 78.2% 621'241.12 79.4%

Total Betrieblicher Ertrag 757'063.67 100.0% 782'345.12 100.0%

Total ERTRAG 757'063.67 100.0% 782'345.12 100.0%

AUFWAND

Aufwand für Material und Dienstleistungen

Direkter Aufwand Landschaftskalender

4000 Materialaufwand Landschaftskalender 43'267.70 68'712.65

4001 Versand Landschaftskalender 30'213.60 46'810.31

Total Direkter Aufwand Landschaftskalender 73'481.30 9.7% 115'522.96 14.8%

Direkter Aufwand Bücher, Karten

4011 Versand Bücher, Karten 421.60 0.00

Total Direkter Aufwand Bücher, Karten 421.60 0.1% 0.00 0.0%

Direkter Aufwand Newsletter

4020 Materialaufwand Newsletter 137'032.70 131'356.35

4021 Versand Newsletter 84'070.70 139'727.03

Total Direkter Aufwand Newsletter 221'103.40 29.2% 271'083.38 34.7%

Direkter Aufwand Projekte

4030 Materialaufwand Projekte 0.00 291.25

4031 Beratung Projekte 6'759.75 34'879.40

4032 Sonstiger Aufwand Projekte 244.10 0.00

Total Direkter Aufwand Projekte 7'003.85 0.9% 35'170.65 4.5%
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Schweiz. Greinastiftung, 8033 Zürich SSeeiittee  44  //  66

Erfolgsrechnung vom 01.01.2025 31.12.2025

KKoonnttoo--NNrr.. BBeezzeeiicchhnnuunngg 0011..0011..22002255  --  3311..1122..22002255 0011..0011..22002244  --  3311..1122..22002244

82.00

Direkter Aufwand Spenden

4400 Beziehungspflege Gönnerinnen / Gönner 2'066.25 4'352.40

Total Direkter Aufwand Spenden 2'066.25 0.0% 4'352.40 0.0%

Total Aufwand für Material und Dienstleistungen 304'076.40 40.2% 426'129.39 54.5%

Bruttogewinn nach Material und Dienstleistungen 452'987.27 59.8% 356'215.73 45.5%

Personalaufwand

Lohnaufwand

5000 Löhne 308'043.05 333'123.00

Total Lohnaufwand 308'043.05 40.7% 333'123.00 42.6%

Sozialversicherungsaufwand

5700 AHV, ALV 23'266.75 22'723.80

5720 Personalvorsorge BVG 15'790.40 13'167.60

5730 Unfallversicherung 373.65 392.85

5740 Krankentaggeldversicherung 2'916.95 3'535.15

Total Sozialversicherungsaufwand 42'347.75 5.6% 39'819.40 5.1%

Übriger Personalaufwand

5810 Weiterbildung 560.00 0.00

5820 Spesenentschädigungen 7'402.53 12'610.60

5880 Übriger Personalaufwand 355.90 16.05

Total Übriger Personalaufwand 8'318.43 1.1% 12'626.65 1.6%

Total Personalaufwand 358'709.23 47.4% 385'569.05 49.3%

Bruttogewinn nach Personalaufwand 94'278.04 12.5% -29'353.32 -3.8%

Übriger betrieblicher Aufwand

Raumaufwand

6000 Miete, Nebenkosten 20'475.65 22'468.70

6050 Unterhalt Bürolokalitäten 5'635.30 0.00

Total Raumaufwand 26'110.95 3.4% 22'468.70 2.9%

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz

6132 EDV und Telekommunikation 1'765.46 1'903.24

Total Unterhalt, Reparaturen, Ersatz 1'765.46 0.2% 1'903.24 0.2%
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Schweiz. Greinastiftung, 8033 Zürich SSeeiittee  55  //  66

Erfolgsrechnung vom 01.01.2025 31.12.2025

KKoonnttoo--NNrr.. BBeezzeeiicchhnnuunngg 0011..0011..22002255  --  3311..1122..22002255 0011..0011..22002244  --  3311..1122..22002244

112.00

Sachvers., Abgaben, Gebühren

6300 Versicherungsprämien 489.50 188.70

6360 Gebühren, Abgaben 564.35 301.10

Total Sachvers., Abgaben, Gebühren 1'053.85 0.1% 489.80 0.1%

Energie- und Entsorgungsaufwand

6400 Strom, Wasser, Gas 610.40 644.25

Total Energie- und Entsorgungsaufwand 610.40 0.1% 644.25 0.1%

Verwaltungsaufwand

6500 Büromaterial 6'258.02 4'521.44

6503 Fachliteratur, Zeitungen 123.10 3'759.65

6504 Spendenaufrufe 43'757.60 90'361.16

6510 Kommunikation (Telelefon, Internet) 2'912.05 3'076.90

6513 Porto 11'518.90 12'987.00

6514 Argus der Presse 3'491.75 4'190.10

6520 Beiträge, Spenden 1'120.00 1'800.00

6530 Buchführung, Revision 10'755.75 9'469.18

6540 Aufwand Stiftungsrat 4'241.30 5'650.20

Total Verwaltungsaufwand 84'178.47 11.1% 135'815.63 17.4%

Informatikaufwand

6570 Informatikaufwand (Lizenzen, Beratung) 11'477.06 4'103.94

Total Informatikaufwand 11'477.06 1.5% 4'103.94 0.5%

Sonstiger betrieblicher Aufwand

6700 Sonstiger betrieblicher Aufwand 1'410.50 1'535.30

Total Sonstiger betrieblicher Aufwand 1'410.50 0.2% 1'535.30 0.2%

Total Übriger betrieblicher Aufwand 126'606.69 16.7% 166'960.86 21.3%

Ergebnis vor Finanzerfolg -32'328.65 -4.3% -196'314.18 -25.1%
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Schweiz. Greinastiftung, 8033 Zürich SSeeiittee  66  //  66

Erfolgsrechnung vom 01.01.2025 31.12.2025

KKoonnttoo--NNrr.. BBeezzeeiicchhnnuunngg 0011..0011..22002255  --  3311..1122..22002255 0011..0011..22002244  --  3311..1122..22002244

138.00

Finanzaufwand und Finanzertrag

6900 Finanzaufwand 3'614.87 3'920.45

6950 Finanzertrag -0.35 -4.25

6992 Ertrag aus kurzfr. gehaltene Aktiven -2'663.92 -3'835.08

6993 Kursgewinne kurzfr. gehaltene Aktiven -16'772.60 -35'310.05

Total Finanzaufwand und Finanzertrag -15'822.00 -2.1% -35'228.93 -4.5%

Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag

8500 Ausserordentlicher Erfolg 0.00 -2'873.60

8510 Auflösung von Fondskapital 0.00 -75'000.00

Total Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 0.00 0.0% -77'873.60 -10.0%

Jahresverlust -16'506.65 -2.2% -83'211.65 -10.6%

Total AUFWAND 757'063.67 100.0% 782'345.12 100.0%
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Schweizerische Greina-Stiftung (SGS) 
zur Erhaltung der alpinen Fliessgewässer 
Sonneggstrasse 29 
8006 Zürich 
 
 
 

  

AAnnhhaanngg  zzuurr  JJaahhrreessrreecchhnnuunngg  22002255  
 
 
 
AAnnggaabbeenn  üübbeerr  ddiiee  SSttiiffttuunngg  

Name: Schweizerische Greina-Stiftung (SGS) 
Rechtsform: Stiftung 
UID CHE-106.286.516 
Rechtsgrundlage: Stiftungsurkunde vom 05.02.1988 
Zweck: Die Stiftung 

- bezweckt umfassender Schutz der Greina-Hochgebirgsland-schaft, 
Erhaltung der alpinen Fliessgewässer und Naturlandschaften der 
Schweiz, 

- setzt sich für angemessene Restwassermengen bei Wasserkraftwerk-
anlagen ein 

- fördert wissenschaftliche, ökonomische und andere Bestrebungen 
zur Verbesserung der Situation im Berggebiet, um finanzschwachen 
Gemeinden Alternativen zur Erteilung von Wasserrechtskonzessionen 
zu ermöglichen 

- setzt sich für umweltverträgliche und dezentrale Energiequellen so-
wie für eine rationelle Energienutzung, z.B. durch technische Verbes-
serung veralteter Anlagen, insbesondere bei Wasserkraftwerken ein, 
um nicht laufend unberührte und erhaltenswerte Landschaften der 
Energieverschwendung zu opfern. 
 

Sitz: 8006 Zürich, Sonneggstrasse 29 
SR-Präsident: Dr. Reto Wehrli 
Co-Geschäftsführer/in: Thomas Forrer und Madalena de Faria 
Revisionsstelle: Cathomas Treuhand AG, Ilanz 
Aufsicht: Eidgenössisches Departement des Innern EDI, Bern 
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2 
 

 

AAnnggaabbeenn  üübbeerr  ddiiee  iinn  ddeerr  JJaahhrreessrreecchhnnuunngg  aannggeewwaannddtteenn  GGrruunnddssäättzzee  

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesonde-
re der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 
957 bis 962) erstellt. 
 
Die Rechnungslegung erfordert vom Stiftungsrat Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der 
ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt 
der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtperiode beeinflussen können. Der 
Stiftungsrat entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden 
gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Stiftung können dabei im 
Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen über das 
betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden. 
 

AAnnzzaahhll  MMiittaarrbbeeiitteerr  22002255  22002244  

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt < 10 < 10 

 

EErrllääuutteerruunnggeenn  zzuu  PPoossiittiioonneenn  ddeerr  BBiillaannzz  uunndd  EErrffoollggssrreecchhnnuunngg  

  

WWeerrttsscchhrriifftteenn  ((mmiitt  BBöörrsseennkkuurrss))  449999''111188  551122’’339944  
  

Durch die klare Betitelung sind alle anderen Positionen selbsterklärend. 
 

NNeettttooaauuffllöössuunngg  ssttiilllleerr  RReesseerrvveenn  22002255  22002244  

Wesentliche Nettoauflösung stiller Reserven keine keine 

 

EErrttrraagg    22002255  22002244  

Beiträge der öffentlichen Hand 30’000 30’000 

 
Durch die klare Betitelung sind die übrigen Positionen selbsterklärend. 
 

VVeerrbbiinnddlliicchhkkeeiitteenn  ggeeggeennüübbeerr  VVoorrssoorrggeeeeiinnrriicchhttuunnggeenn  22002255  22002244  

Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber 
Vorsorgeeinrichtung Servisa 25’843 21’475 
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3 
 

WWeesseennttlliicchhee  EErreeiiggnniissssee  nnaacchh  BBiillaannzzssttiicchhttaagg  

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Stiftungsrat sind 
keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung beein-
trächtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten. 
 
---- 
 
ZZwweecckkggeebbuunnddeennee  FFoonnddss  22002255 BBeessttaanndd  ZZuuggäännggee  IInntteerrnnee  AAbbggäännggee  BBeessttaanndd  
  0011..0011..22002255    TTrraannssffeerrss    3311..1122..22002255  
 
Fondskapital für 
natürliche Flusslandschaften 220'000 0 0 0 220’000 
eine nachhaltige Energiewende 165'000 0 0 0 165’000 
BV-konforme Restwassermenge 190'000 0 0 0 190’000 
Projekt ALPEX 0 50'000 0 0 50’000 
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Bericht der Revisionsstelle
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Kommentar zur Jahresrechnung 2025
Das Geschäftsjahr 2025 war für die Greina-Stiftung in 
finanzieller Hinsicht von einer spürbaren Konsolidie-
rung und zugleich von wichtigen strategischen Wei-
chenstellungen geprägt. 

Die Jahresrechnung zeigt insgesamt eine deutliche 
Verbesserung der finanziellen Gesundheit der Stif-
tung und schafft eine solide Grundlage für zukünftige 
Projekte, insbesondere für die Lancierung des neuen 
Projekts ALPEX.

Verbesserung der finanziellen Stabilität
Im Berichtsjahr konnte die Stiftung ihre finanzielle 
Lage gezielt stärken. Dies zeigt sich unter anderem in 
folgenden Entwicklungen:

	– Steigerung der Einnahmenbasis: Die Stiftung 
verzeichnete eine Zunahme der Spendenein-
nahmen sowie der projektgebundenen Beiträge. 
Insbesondere langfristige Förderpartnerschaften 
konnten ausgebaut werden, was zu besser plan-
baren Mittelflüssen führt.

	– Disziplinierte Kostenstruktur: Durch eine konse-
quente Ausgabenkontrolle und Effizienzsteige-
rungen in der Administration konnten die operati-
ven Kosten stabil gehalten bzw. teilweise 
reduziert werden.

	– Verbesserung des Jahresergebnisses: Das Jah-
resergebnis fiel deutlich positiver aus als im Vor-
jahr, was die Eigenmittel stärkt und die Abhän-
gigkeit von kurzfristigen Finanzierungen 
reduziert.

	– Stärkung der Liquidität: Die flüssigen Mittel wur-
den erhöht, wodurch die Stiftung ihre Zahlungs-
fähigkeit jederzeit sicherstellen und gleichzeitig 
Handlungsspielräume erweitern konnte.
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Diese Fortschritte tragen dazu bei, die Resilienz 
der Stiftung gegenüber externen Unsicherheiten 
zu erhöhen und ihre langfristige Handlungsfähigkeit 
zu sichern.

Aufbau eines Fondskapitals für ALPEX
Ein zentraler Meilenstein des Jahres 2025 war die er-
folgreiche Vorbereitung und Lancierung des neuen 
Projekts ALPEX. Die positive finanzielle Entwicklung 
der Stiftung im Jahr 2025 bildete eine wesentliche Vo-
raussetzung dafür, dieses ambitionierte Projekt ver-
antwortungsvoll initiieren zu können.

Parallel zur Projektlancierung wurde gezielt mit dem 
Aufbau eines Fondskapitals für ALPEX begonnen. 
Ziel dieses Fonds ist es, eine langfristige und nach-
haltige Finanzierung des Projekts sicherzustellen.

Die wesentlichen Elemente dieses Aufbaus umfassen:

	– Zuweisung von Startkapital: Dank einer mehrjäh-
rigen Projektförderbeziehung konnte ein zweck-
gebundener Fonds für das Projekt ALPEX ein-
gerichtet werden.

	– Langfristige Kapitalstrategie: Der Fonds ist dar-
auf ausgelegt, kontinuierlich durch zweckgebun-
dene Beiträge, Zustiftungen und Erträge zu 
wachsen.

	– Finanzielle Unabhängigkeit: Durch den Aufbau 
eines eigenen Kapitalstocks soll ALPEX schritt-
weise unabhängiger von jährlichen Fundraising-
Schwankungen werden.

	– Mit diesem Ansatz verfolgt die Stiftung eine 
nachhaltige Finanzierungslogik, die es erlaubt, 
Projekte nicht nur zu initiieren, sondern auch 
langfristig stabil zu betreiben.
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Ausblick
Die Jahresrechnung 2025 zeigt, 
dass sich die Greina-Stiftung auf 
einem positiven finanziellen Ent-
wicklungspfad befindet. Die Kom-
bination aus verbesserter finanzi-
eller Stabilität, strategischer 
Projektentwicklung und dem ge-
zielten Aufbau von Kapitalstruktu-
ren stärkt die Grundlage für die 
kommenden Jahre. Mit ALPEX 
und dem dazugehörigen Fondska-
pital wurde ein wichtiger Schritt in 
Richtung Zukunftsfähigkeit und 
Wirkungsausbau gemacht.



Kapitel  V
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Kapitel  VOrganisation
Geschäftsstelle der Greina-Stiftung 2025 

Madalena Soares de Faria ist seit dem 1. Januar 2025 
Co-Geschäftsführerin der Greina-Stiftung und nutzt 
ihre Erfahrung in Recht, Wirtschaft, Sozialpolitik und 
Projektmanagement, um die strategische Weiterent-
wicklung der Stiftung voranzutreiben.

Thomas Forrer ist seit dem 1. Januar 2025 Co-Ge-
schäftsführer der Greina-Stiftung. Er verfügt über ei-
nen wirtschaftswissenschaftlichen Hintergrund.

Dr. Timo Rhyner ist am 4. August 2025 als Projektlei-
ter Umweltnaturwissenschaften zur Stiftung gestos-
sen. Er leitet die Umsetzung von wissenschaftlichen 
Projekten, insbesondere im Rahmen von Projekt 
ALPEX – Alpen-Experiment für Biodiversität und Klima.

Arlette Hächler arbeitet seit 2019 in Teilzeit und be-
treut Administration und Finanzbuchhaltung. Sie en-
gagiert sich seit langem für Naturschutzprojekte.

Jessica Gasser war seit 2023 in Teilzeit tätig und un-
terstützte das Team bei Archivierung, Versand und ad-
ministrativen Aufgaben. Sie hat die Greina Stiftung 
am 1. August 2025 verlassen.

Dora Veraguth, verantwortlich für den Versand unse-
rer Publikationen seit 2011, ist am 7. März 2025 ver-
storben. Wir danken ihr herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz und ihr Engagement.

Die Buchhaltung wird seit 2018 von Flurina Bundi 
Steiner bei der ADDISSA AG in Ilanz geführt, die Revi-
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sion wird seit 2025 von Marcel Brühwiler und Simona 
Casaulta bei der Cathomas Treuhand AG sichergestellt.
Wir danken allen Mitarbeitenden und Partnerinnen 
und Partnern für ihr Engagement im Jahr 2025. Be-
sonderer Dank gilt auch der Interprise AG, die seit Be-
ginn für den Versand unserer Informationsschreiben 
an Gönnerinnen und Gönner sorgt.

Ausschuss der Greina-Stiftung 2025

Präsident:
Dr. iur. Reto Wehrli, e. Nationalrat, Schwyz

Vizepräsident:
Prof. Dr. iur. Patrick Krauskopf, Pfäffikon SZ

Ausschussmitglieder:
Giacun Valaulta, lic. iur., Rueun/Märstetten
Reto Fry, Umweltbeauftragter, Flims

Greina-Stiftung-Stiftungsratsmitglieder 2025

PRÄSIDENT: Dr. iur. Reto Wehrli, e. Nationalrat, 
Schwyz*; VIZEPRÄSIDENT: Prof. Dr. iur. Patrick 
Krauskopf, Pfäffikon SZ*; Giacun Valaulta, lic. iur., Ru-
eun/Märstetten*; Reto Fry, Umweltbeauftragter, 
Flims*; Gallus Cadonau, lic. iur., Waltensburg/ Zürich; 
RA Alois ab Yberg, Schwyz; Peter Angst, dipl. Arch., 
Zürich; Kilian Baumann, Nationalrat, Kt. Bern; Kathrin 
Bertschy, Nationalrätin, Kt. Bern; Peter Bodenmann, 
e. Staatsrat, Brig; Prof. Dr. Martin Boesch, Dozent 
HSG, St. Gallen; Pierino Borella, Raumplaner, Canob-
bio; Florence Brenzikofer, Nationalrätin, Kt. BL; Ernst 
Bromeis, Wasserbotschafter, Reichenau; Yannik But-
tet, e. Nationalrat, Muraz/VS; Dr. Fulvio Caccia, e. Na-
tionalrat, Bellinzona; Christian Caduff, Jurist/dipl. Arch. 
FH, Fehraltorf; Martin Candinas, Nationalrat, Rabius; 
Christophe Clivaz, Nationalrat, Arolla/VS; Dr. Dumeni 
Columberg, e. Nationalrat, Wirtschaftskonsulent, Di-
sentis/Mustér; Dr. Eugen David, e. Ständerat, St. Gal-
len; John Dupraz, e. Nationalrat, Genf; Kurt Egger, e. 
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Nationalrat, Kt. TG; Rolf Engler, e. Nationalrat, Appen-
zell; Dr. Christoph Eymann, Nationalrat, Basel; Hilde-
gard Fässler, e. Nationalrätin, Grabs; Jacqueline Fehr, 
Regierungsrätin, Winterthur; Mario Fehr, Regierungs-
rat, Adliswil; Eva Feistmann, e. Grossrätin, Locarno; 
Reto Gamma, Journalist, Bern; Christian Göldi, Bau-
ingenieur, Schaffhausen; Dr. med. Mina Greutert, Stä-
fa; Kurt Grüter, Bern; K. Urs Grütter, RA, Gümligen; 
Nik Gugger, Nationalrat, Winterthur; Dr. med. Vreni 
Häller, Psychiaterin, Luzern; Thomas Hardegger, e. 
Nationalrat, Rümlang; Prof. Dr. iur. Sebastian Hesel-
haus, Adligenswil; Prof. Dr. rer. nat.  Patricia Holm, 
Biologin, Basel, Francine Jeanprêtre, e. Staatsrätin, 
Morges; Dr. Constanze Kaiser, Biologin, Oberwil/BL; 
Margret Kiener Nellen, e. Nationalrätin, Bolligen; 
Prof. Dr. Martin Killias, Universität Zürich; Dr. oec. 
Alan Kruck, Zürich; Prof. Dr. Andrea Lanfranchi, FSP, 
Poschiavo/Meilen; Dr. oec. Elmar Ledergerber, e. 
Stadtpräsident, Zürich; Bruno Loetscher-Steiger, 
Grossrat Basel-Stadt; René Longet, e. Nationalrat, 
Grand-Lancy; Prof. Dr. iur. Michele Luminati, Poschia-
vo; Pierre-Yves Maillard, Nationalrat, Bern; Flurin 
Maissen, Kaufmann, Trun; Rico Manz, dipl. Arch. ETH, 
La Hauterive/NE; Fernand Mariétan, e. Nationalrat, 
Monthey; Prof. Dr. iur. Arnold Marti, Uni Zürich, Schaff-
hausen; Dr. Felix Matter, Rechtsanwalt, Au/ZH; Ursula 
Mauch, e. Nationalrätin, Oberlunkhofen; Dr. Lucrezia 
Meier-Schatz, e. Nationalrätin, St. Peterzell; Anne- 
Catherine Menétrey-Savary, e. Nationalrätin, Saint-
Saphorin; Dr. iur. Markus Meyer, RA, Roggwil BE; 
Geri Müller, e. Nationalrat, Baden; Martina Munz, 
Nationalrätin, Hallau; Prof. Dr. Adolf Muschg, Schrift-
steller, Männedorf; Dr. iur. Lili Nabholz, e. Nationalrä-
tin, Zürich; Peter Nagler, Zumikon; Alexi Nay, Lieder-
macher/ Sekundarlehrer, Vella; Dr. iur. Guisep Nay, e. 
Bundesgerichtspräsident, Valbella; Prof. Dr. iur. Ro-
land Norer, Luzern; Prof. Dr. iur. Matthias Oesch, Uni-
versität Zürich; Fabio Pedrina, e. Nationalrat, Airolo; 
Dr. med. Martin Pfister, Rapperswil; Gianpiero Raveg-
lia, Roveredo; Prof. Dr. iur. Manfred Rehbinder, Zü-
rich; Prof. Dr. iur. René Rhinow, e. Ständerat, Liestal; 
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Prof. Dr. Peter Rieder, Greifensee; Dr. Kathy Riklin, 
Nationalrätin, Zürich; Prof. Dr. Stéphane Rossini, e. 
Nationalrat, Haute-Nendaz; Franziska Roth, National-
rätin, Solothurn; Prof. Dr. iur. Monika Roth, Advokatin, 
Binningen; Dr. Andreas Schild, Meiringen; Odilo 
Schmid, e. Nationalrat, Brig; Corinne Schmidhauser, 
Rechtsanwältin, Interlaken; Rolf Seiler, e. Nationalrat, 
Zürich; Dr. Ulrich Siegrist, e. Nationalrat, Lenzburg; 
Gabriela Suter, Nationalrätin, Aarau; Prof. Dr. iur. 
Daniel Thürer, Universität Zürich, Zürich; Bryan C. 
Thurston, dipl. Arch., Maler, Uerikon; Prof. Dr. Mauro 
Tonolla, Roveredo; Leo Tuor, Schriftsteller, Rabius; 
Prof. Dr. iur. RA Felix Uhlmann, Universität Zürich; 
Adolf Urweider, Bildhauer, Meiringen; Thomas Wepf, 
Kultur-Ingenieur ETH, St. Gallen; Roberto Zanetti, e. 
Ständerat & Präs. SFV, Gerlafingen; Rosmarie Zapfl-
Helbling, e. Nationalrätin, Rüti; Mathias Zopfi, lic. iur., 
Ständerat, Engi/GL; Gemeinden: Vrin (Lumnezia), 
Sumvitg und Brigels

STAND: 31.12.2025 
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